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letzten drei Jahren in Schwarzen-
bek als Güte Gottes begegnet ist. 
Und, das ist das Wichtigste: voller 
Vertrauen auf Gottes Kraft und Ge-
leitschutz.

Allen, die mich beglei-
tet haben, allen, die mir 
halfen, mich in das Ge-
meindeleben von Schwar-
zenbek hineinzufinden, 
danke ich herzlich!
Ich wünsche Ihnen und 
Euch, der Gemeinde, in 

dieser Zeit der Umbrüche, Einspa-
rungen und Veränderungen von 
Herzen alles Gute!
Für Sie und für uns soll Gottes 
Schutzwort gelten, das einst Ab-
raham hörte, als er in die Fremde 
auszog: „Fürchte dich nicht! Ich will 
dich segnen und du sollst zum Se-
gen werden.“

Ihre Pastorin Anke Schäfer

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

seit über einem Jahr unterstütze 
ich das Pastorenteam in der Kir-
chengemeinde Schwarzenbek und 
in der Region. Doch nun ist die Zeit 
zu Ende und ich möchte mich von 
Ihnen verabschieden: Ab 
Anfang Juni bin ich im Ur-
laub und gleite anschlie-
ßend, zum 1. August, in 
den Ruhestand hinein.
Das ist für mich ein merk-
würdiger Gedanke: Nach 
vielen Arbeitsjahren in 
Trittau und den letzten drei Jah-
ren als Vertretungspastorin in der 
Propstei Lauenburg plötzlich keine 
Verpflichtungen mehr zu haben 
und bei Anfragen, was ich denn 
nun machen wolle, sagen zu kön-
nen: „Ich muss gar nichts mehr!“ 
Da öffnet sich auf einmal der Blick, 
wird weit und das Leben bietet 
neue Möglichkeiten, auf die ich 
sehr neugierig bin. Denn obwohl 
ich ja immer gerne als Pastorin tä-
tig gewesen bin, viel Freude daran 
hatte, mit anderen zusammen dem 
christlichen Glauben auf die Spur 
zu kommen und von der Liebe Got-
tes zu erzählen, bin ich gespannt 
auf meine neuen Wege: sicher ein 
wenig auch ins Ungewisse, sicher 
mit manchmal erwachender Sehn-
sucht zurück, aber sehr dankbar für 
alles Gute, das mir ja auch in den 
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A D R E S S E N

ZAHL DES MONATS

800
Wir erinnern an den Todestag des Heiligen Franziskus 
von Assisi am 3. Oktober 1226 vor 800 Jahren.

Pfarrteam im Pfarrsprengel

Pastor Andreas Schöer 
04151 / 89 23 11 | pastor.schoeer@kirche-schwarzenbek.de

Pastorin Gabriela Wilmer | Pastor Stefan Wilmer
04158 / 890 96 80 | wilmer@web.de

Pastorin Simone Ripke 
04151 / 89 24 24 | pastorin.ripke@kirche-schwarzenbek.de
Offene Tür: jeden 2. Dienstag im Monat, 10:30-12:30 Uhr

Kirchenmusik
Kantor Markus Götze | 04151 / 89 23 14 
kirchenmusik@kirche-schwarzenbek.de

Kirchenbüro
Silke Malberg | Maike Mücke | Jasmin Schmidt
Markt 5b | 04151 / 89 23 0 
Bürozeiten: Di + Mi + Fr  9 -12 Uhr
kirchenbuero@kirche-schwarzenbek.de

Arbeit mit Kindern
Ute Pokoiewski | Kontakt über das Kirchenbüro

Arbeit mit Jugendlichen
Lennart Feldmann 
0151-72 45 49 23 •  lfeldmann@kirche-ll.de

Friedhof
Leitung: Rainer Krolow 
Büro Möllner Straße | 04151 / 819 47 
friedhof@kirche-schwarzenbek.de
Bürozeiten: Mo 16 -18 Uhr | Di+Do  8.30 -12 Uhr

Ev. Kindertagesstätten
Leiterin St. Elisabeth: Christina Bethien
Verbrüderungsring 41 | 04151 / 89 24 11 
kita.elisabeth@kirche-schwarzenbek.de

Leiterin St. Franziskus: Nathalie Spanke
Ernst-Barlach-Platz 9 | 04151 / 25 82 
kita.franziskus@kirche-schwarzenbek.de

Evangelisches Familienzentrum St. Elisabeth
Verbrüderungsring 41 | 04151 / 89 24 25
Koordinatorin: Maike Mücke
Bürozeiten: Dienstag und Mittwoch von 9-12 Uhr
familienzentrum@kirche-schwarzenbek.de

Evangelische Familienbildungsstätte
Verbrüderungsring 41 
Kursanmeldungen unter www.fbs-schwarzenbek.de

Leiterin: Stefanie Krause 
04151 / 89 24 18 • fbs-schwarzenbek@kirche-LL.de

Koordinatorin Familienpaten: Nadine Kukat
www.familienpaten-im-herzogtum.de
Bürozeiten: Montag vormittags
04151 / 89 24 20 | fbs-schwarzenbek@kirche-LL.de

Koordinatorin wellcome: Conny Schermann
Bürozeiten: donnerstags 11.30 -13.30 Uhr
04151 / 89 24 20 
schwarzenbek@wellcome-online.de

Kontoverbindung der Kirchengemeinde Schwarzenbek 
Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg Treuhandkonten KG
KSK Hzgt. Lauenburg | IBAN: DE55 2305 2750 0086 0484 93

I M P R E S S U M
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800. Todestag Franz von Assisi800. Todestag Franz von Assisi
In diesem Jahr wird der 800. Todestag 
des Heiligen Franziskus von Assisi gefeiert. 
Wir begeben uns auf Spurensuche:

Wer war Franz von Assisi ? 

Franz von Assisi wurde im Jahre 1182 geboren. 
Der Reichtum des Vaters, eines erfolgreichen 
Tuchhändlers, ermöglichte ihm in seiner Ju-
gend ein verschwenderisches Leben. Im Alter 
von zwanzig Jahren geriet er bei einem Kriegs-
zug gegen die Nachbarstadt Perugia in eine 
einjährige Gefangenschaft. Dadurch nahm sein 
Leben eine entscheidende Wende. Er entsagte 
seinem früheren Leben. Er entschloss sich zu 
einem Leben in Armut und Buße.

Er ging davon aus, dass die ganze Schöpfung 
beseelt ist und der Erlösung durch Gottes Wort 
bedarf. Deshalb predigte er auch Tieren und 
den Vögeln.

Sehr schnell folgten andere junge Leute sei-
nem Beispiel. Sie bildeten eine Lebensgemein-
schaft, in der keiner Besitz hat. Dadurch war der 
Grundstein für den neuen Mönchsorden, den 
der Franziskaner gelegt. Im Alter von 45 Jahren 
starb Franz im Jahre 1226 nach einem Leben 
in vollkommener Armut und bedingungsloser 
Nachfolge Christi. Zwei Jahre später wurde er 
heiliggesprochen.

Was hat die St. Franziskus-Kirche 
mit Franz von Assisi zu tun?

Herzog Julius Franz II ließ 1605 in Schwarzen-
bek eine Kirche errichten, die er -wohl nicht un-
beeinflusst durch seinen eigenen Namen - dem 
Heiligen Franziskus widmete. Seitdem heißt die 
Kirche in Schwarzenbek St. Franziskus-Kirche.

Was finden wir über 
Franz von Assisi in unserer Kirche?

In der Schwarzenbeker St. Franziskus-Kirche 
gibt es verschiedene Ikonen über Franziskus. 
Am Lesepult ist ein Standbild des Franziskus. An 
der Kanzel finden wir links die Vogelpredigt des 
Franziskus. In der Kanzel-Mitte ist die Stigmati-
sation des Franziskus und an der Kanzel rechts 
predigt Franziskus einem Kranken.
Die sechs Apsisfenster über dem Altar wurden 
1993 wieder geöffnet und von der Berliner 
Künstlerin Illo von Rauch-Wittlich nach Moti-
ven aus dem Sonnengesang des Heiligen Fran-
ziskus und Szenen seines Lebens gestaltet.

von links nach rechts:
1. Wasser (Fische, Luft), 2. Erde (Baum, Fels), 
3. Vogelpredigt, 4. Hände des Franziskus (Stigmata), 
5. Gestirne (Sonnengesang, Ewigkeit), 6. Feuer

Der Sonnengesang

Franziskus dichtete seinen Gesang auf die Schöpfung an seinem 
Lebensende. Er ruft darin den Menschen zum Lobpreis Gottes in 
all seinen Geschöpfen auf. Hier ein Auszug mit einer wörtlichen 
Übersetzung:

„Gelobt seist du, mein Herr, mit allen deinen Geschöpfen,
besonders dem Herrn Bruder Sonne,
der uns den Tag schenkt und durch den du uns leuchtest.
Und schön ist er und strahlend in großem Glanz:
von dir, Höchster, ein Sinnbild.
Gelobt seist du, mein Herr, für Schwester Mond und die Sterne.
Am Himmel hast du sie geformt, klar und kostbar und schön.“

Bekannt ist das Lied „Laudato Si“ EG 515, der Text basiert auf 
dem Sonnengesang!

Welche Bedeutung haben die Werte und 
Vorstellungen von Franz von Assisi heute?

Franz von Assisi gilt heute als Symbol für Frieden, Armutsbewe-
gung und Umweltschutz. Seine Werte – wie Nächstenliebe und 
das Sorgen für die Natur – inspirieren auch im 21. Jahrhundert 
weit über die Kirche hinaus. Die Stadt Assisi ist nach wie vor ein 
internationaler Wallfahrtsort, der jährlich Millionen von Pilgern 
anzieht.

Die  Vogelpredigt

Franziskus hat eine seiner berühmtes-
ten Predigten den Vögeln gehalten. 
Auf einer Wanderung traf er auf eine 
große Schar verschiedenster Vögel. 
Franziskus sagt zu ihnen: 

„Meine Brüder Vöglein, gar sehr 
müsst ihr euren Schöpfer loben, 
der euch mit Federn bekleidet und 
die Flügel zum Fliegen gegeben hat; 
die klare Luft wies er euch zu 
und regiert euch, ohne dass ihr 
euch zu sorgen braucht.“ 

Am Ende segnet 
Franziskus die 
Vögel, die nach 
seinem Kreuz-
zeichen weiter-
fliegen.

Assisi
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Umfrage Umfrage
2026 denken wir auch an den 
350. Todestag von Paul Gerhardt 
(27. Mai 1676), einem der bedeu-
tendsten deutschen Kirchenlie-
derdichter. Unsere Umfrage greift 
eines seiner Lieder auf: 
„Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud in dieser lieben Sommerzeit 
an deines Gottes Gaben“. 
Wir wollten von euch wissen:

Das war mal wieder ein Win-
ter! Natürlich kein Schnee 
zu Weihnachten. Aber 
dann gings los. Schnee-

schieben mehrmals am Tag, 
Schulausfall, Eisglätte, wieder 
Schnee obendrauf. Aber bei Son-
nenschein war es ein wunderschö-
nes Bild: Winterwonderland!
Trotz der schönen Momente habe 
ich mich in diesem Frühjahr be-
sonders über die ersten Krokusse 
gefreut. Endlich Farbe im Garten. 
Wie schön beschreibt Paul Gerhard 
in dem bekannten Lied: „Geh aus, 
mein Herz, und suche Freud“ das 
Erblühen der Natur, das Singen der 
Lerche. Da geht mir das Herz auf.
Ute Pokoiewski
Arbeit mit Kindern

An Gottes Gaben bleibe ich 
hängen, im Kleinen wie im 
Großen. Mir geht das Herz 
auf, wenn ich nur daran 

denke, dass es bald Sommer 
ist und ich mit Familie und Freun-
de im Garten draußen sitzen kann: 
früh mit einer Tasse Kaffee und 
spät bis es dunkelt mit Grillen und 
Chillen. Was blüht und wächst hier 
gerade? Ein besonderer Ort letztes 
Jahr in der Sommerszeit war das 
Trampolin in unserem Garten. Spät 
habe ich mich mit meinen Kin-
dern daraufgelegt. Warme Decken 
waren dabei, da ließ es sich gut 
aushalten. An einem wolkenlosen 
Himmel hatten wir beobachtet, 
wie nach und nach die Sterne zum 
Vorschein kamen. Unsere Warte-
zeit wurde belohnt, die Perseiden 
waren auf Durchzug und wir konn-
te einige Sternschnuppen sehen. 
Gottes wunderbare Schöpfung im 
Kleinen wie im ganz Großen lädt 
immer wieder dazu ein, gemein-
sam auf Entdeckerreise zu gehen 
und einfach nur zu staunen.
Pastorin Simone Ripke

Mit dem Sommer verbinde ich 
die besondere Zeit in mei-
nem Kleingarten – ein Ort 
der Ruhe, Freude und Dank-
barkeit. Dort werden Gottes 
Gaben sichtbar: Blumen blühen 
in ihrer ganzen Pracht, Obst reift 
in der Sonne und Gemüse wächst 
und gedeiht mit jeder warmen 
Jahreszeit. Der Garten erinnert da-
ran, wie wertvoll die Natur ist und 
wie viel Schönheit und Leben uns 
geschenkt wird.
Christina Bethien
Leitung Kita St.Elisabeth

Für mich bedeutet der Som-
mer vor allem „Gartenzeit“.
Sei es in den Hochbeeten zu 
gärtnern, oder gemütlich im 
geliebten Strandkorb mit einem 
tollen Buch zu entspannen.
Darauf freue ich mich in jedem 
Frühling aufs Neue.
Birgitt Stauch 
Kirchengemeinderat

Geh aus, mein Herz, und 
suche Freud. Dieses wun-
dervolle Kirchenlied über 
die schöne Sommerzeit ist 
ja beinahe schon ein Volks-
lied geworden. Paul Gerhardt hat 
es kurz nach dem 30jährigen Krieg 
für seine geliebte Frau geschrie-
ben. Er wollte sie, bei all ihrer Trost-
losigkeit und Verzweiflung trösten. 
4 ihrer 5 Kinder waren durch die 
Folgen des Krieges und durch die 
Pest verstorben. Man kann sich 
lebhaft vorstellen, wie voller Trauer 
die Eheleute waren.
Und so hat Paul Gerhardt eines sei-
ner schönsten Kirchenlieder ver-
fasst. Und wie liebevoll seiner un-
tröstlichen Frau zu wünschen: Geh 
aus, mein Herz, und suche Freud in 
dieser schönen Sommerzeit. Einen 
schönen Sommer
Marianne Kubelke
Leitung Frauenfrühstück
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Was erfreut dich 
in der Sommerzeit ? 

Verbindest du damit einen 
speziellen Ort ?
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Was ist aber nun ein Pfarrsprengel? 
Das kann jede und jeder zunächst 
darin erfahren, dass wir als Kir-
chengemeinden mehr zusammen 
machen. Es wird z.B. häufiger ge-
meinsame Veranstaltungen und 
Gottesdienste an einem Ort ge-
ben, so wie bei unserer „Sommer-
reise“ in den Ferien, wo wir jeden 
Sonntag in einer anderen Kirchen-
gemeinde zusammen feiern.
Im Pfarrsprengel war es uns auch 
möglich, eine gemeinsame Stelle 
für einen Jugenddiakon zu schaf-
fen, der unsere Jugendarbeit be-
lebt. Seit letztem Jahr ist Lennart 
Feldmann auf dieser Stelle tätig.

auch Taufen, Trauerfeier und Got-
tesdienste leiten wird.
Darüber hinaus hat ein Pfarrspren-
gelausschuss mit Vertretenden 
aus allen Kirchengemeinderäten 
die Arbeit aufgenommen, um ge-
meinsam zu beraten, wie unsere 
zukünftige Arbeit als Kirche in der 
Stadt Schwarzenbek und den wei-
teren 18 Ortschaften unserer vier 
Kirchengemeinden aussehen wird. 
Gemeinsam sind wir unterwegs.

Pastor Stefan Wilmer

Und wir Pastores - Simone Ripke, 
Gabriela Wilmer, Andreas Schöer 
und Stefan Wilmer - sind als Team 
für alle vier Kirchengemeinden des 
Pfarrsprengels da, natürlich mit 
bestimmten Verantwortungsberei-
chen. Diese zeigen sich weiterhin 
örtlich in Seelsorgebezirken, aber 
auch in bestimmten Aufgabenbe-
reichen, die man dann für den gan-
zen Pfarrsprengel übernimmt.
Und wir hoffen derzeit auch noch 
auf weitere Unterstützung: Es läuft 
das Bewerbungsverfahren für eine 
weitere Diakonenstelle, die die Ar-
beit mit Senioren in unserem Pfarr-
sprengel und, wie wir Pastores, 

Aus dem Pfarrsprengel Aus dem Pfarrsprengel

Vier Kirchengemeinden = 
unser Pfarrsprengel

Schon seit Januar 2025 bilden die 
Kirchengemeinden unserer Kir-
chenregion einen gemeinsamen 
Pfarrsprengel. Und nach dem ers-
ten Jahr haben wir uns noch ein 
bisschen zurecht geruckelt. Dabei 
hat die Kirchengemeinde Bast-
horst noch einmal neue Partner-
kirchengemeinden im Kirchenkreis 
gefunden. So sind nun die Kirchen-
gemeinden Kuddewörde, Sahms, 
Schwarzenbek und Siebeneichen 
gemeinsam als Pfarrsprengel un-
terwegs.
Gemeinsam wollen wir Lösungen 
finden. Denn es ist ja kein Geheim-
nis, dass der Rückgang an Mitglie-
dern, die immer kleinere Zahl an 
tätigen Pastorinnen und Pastoren 
und unser großer Gebäudebe-
stand nach Lösungen und neuen 
Wegen verlangen, die eine Kir-
chengemeinde allein nicht bewäl-
tigen kann.

St. Georg-Kapelle Fuhlenhagen Andreaskirche Kuddewörde

Kirche St. Elisabeth Schwarzenbek

Katharinenkapelle Müssen

Kirche St. Johannis Siebeneichen

Kirche St. Andreas Sahms

Kirche St. Franziskus Schwarzenbek
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Sommerreise Sommerreise

Sommerreise 2026: 
Mit Psalmen unter Palmen 

Palmen sind für manche der Traum 
von Sommer, Sonne und Urlaub 
im Süden! Hochgewachsen; oben 
große grüne Blätter, die wunder-
bar Schatten spenden; Kokosnüs-
se; meist ist das Meer nicht weit ... 
wie geht der Traum weiter?

Eine schöne Sommerzeit lässt sich 
auch bei uns zu Hause verbringen. 
Wir gehen vom 12. Juli bis zum 16. 
August auf Sommerkirchenreise. 
Beginn ist immer 11:00 Uhr.

Am 12. Juli starten wir im Evangeli-
schen Familienzentrum in Schwar-
zenbek, dann ziehen wir weiter in 
die Katharinenkapelle in Müssen, 
in die St. Andreaskirche in Sahms, 
in die St. Johanniskirche in Sie-
beneichen und in die St. Franzis-
kus-Kirche in Schwarzenbek. Am 
16. August enden wir in der St. 
Andreaskirche in Kuddewörde mit 
der Pop Up! Band.

In unseren Gottesdiensten ste-
hen ausgewählte Psalmen im Mit-
telpunkt, die zum Nachdenken, 
Schmunzeln und Träumen einla-
den. Und außerdem: Von Palmen 
ist auch in der Bibel immer wieder 
die Rede. Als Jesu in Jerusalem ein-
zieht, begrüßt und feiert ihn die 
Menge mit Palmenzweigen, die 
seinen Weg schmücken. Die Palme 
ist zentrales Symbol für Frieden 
und das ewige Leben.

Pastorin Simone Ripke

 

12. Juli um 11 Uhr 
Ev. Familienzentrum  

St. Elisabeth 
Schwarzenbek 

19. Juli um 11 Uhr 
Katharinenkapelle 

Müssen 

26. Juli um 11 Uhr 
St. Andreaskirche 

Sahms 2. August  
um 11 Uhr 

St. Johanniskirche 
Siebeneichen 

9. August um 11 Uhr 
St. Franziskuskirche 

Schwarzenbek 16. August um 11 Uhr 
St. Andreaskirche 

Kuddewörde  
mit Pop Up! Band 
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Familienwochenende nach 
Damm bei Parchim –

Wer hat Lust, dabei zu sein?

Vom Freitag, 12. Februar bis Sonn-
tag, 14. Februar 2027, findet im 
Pfarrhaus in Damm unser nächstes 
Familienwochenende statt. Damm 
liegt in der Nähe von Parchim in 
Mecklenburg-Vorpommern. Herz-
lich eingeladen sind Kinder und 
Jugendliche, Väter, Mütter und 
(Groß-) Eltern – gemeinsam und 
auch allein. Kinder bringen bitte 
eine erwachsene Bezugsperson 
mit.
Die Anreise ist am Freitagnachmit-
tag. Fahrgemeinschaften können 
im Vorfeld abgesprochen werden. 
Ab 17:00 Uhr sind die Zimmer fer-
tig zum Beziehen. Abends gibt es 
eine Kennenlernrunde und eine 
Andacht von mir.
Am Samstagvormittag blicken wir 
auf das Wochenendthema: „Licht 
der Erde“ - in verschiedenen Al-
tersgruppen. Am Nachmittag wird 
ein offenes Programm angeboten 
u.a. mit Basteln und Spielen. Sams-
tagabend gestalten wir gemein-
sam eine Abendandacht aus den 
Gruppen vom Vormittag. Wir las-
sen den Freitag und den Samstag 
mit einer Gute-Nacht-Geschichte, 
Gesellschaftsspielen und Erzählen 
ausklingen. Am Sonntagvormit-
tag wollen wir gemeinsam einen 

Einladung zum Familienwochenende 2027 Einladungen

Gottesdienst in der Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Parchim besuchen. 
Nach einer Abschlussrunde ist ge-
gen 14:00 Uhr dann die Abreise 
nach Hause geplant.

Die Beiträge für eine Teilnahme:
Erwachsene 	 130 Euro
Jugendliche (13-18) 	 75 Euro
Kinder (3-12) 		  70 Euro
Kinder (0 - 2 Jahre) 	 10 Euro

Weitere Informationen gibt es im 
Kirchenbüro und direkt bei mir.

Gemeinsam mit Ute Pokoiewski 
und Kay Johannsen freue ich mich 
auf Euch und Sie!

Eure und Ihre 
Pastorin Simone Ripke

Herzliche Einladung zum 
Ökumenischen Gemeindefest 

am 20. Juni 

von 13 bis 17 Uhr im und um das 
Familienzentrum St. Elisabeth!

Motto: Lasst uns miteinander – 
feiern, singen, spielen, essen, trinken…

Es gibt Kaffee und Torten/Kuchen, Grillwürst-
chen und Salate, Spiel- und Bastelstationen

und eine Tombola für Kinder und Erwachsene.
Wer gern singen mag, ist eingeladen zu einem 

offenen Singkreis.
Kommen Sie gern vorbei!

Wenn möglich bitte eigenes Geschirr/Becher 
mitbringen.

Organisiert wird das Fest vom ökumenischen 
Gesprächskreis

(Katholische -, Ev.-Luth. -, Neuapostolische 
Kirche und Freie Evangelische Gemeinde)

Ute Pokoiewski

Einladung zum 
Familiengottesdienst 

am 8. November

Du bist ein Geschenk. 
Ein besonderer Familiengottesdienst über 
Begabungen und Vielfalt des Ehrenamts

8. November 2026 | 11 Uhr 
Ev. Familienzentrum Schwarzenbek

Entdecken Sie in diesem Gottesdienst mit 
Pastor Felipe Axt, Beauftragter für Ehrenamts-
förderung im Kirchenkreis, eigene Stärken und 

den Reichtum an Menschen, die für andere 
da sind. Ob klein oder groß, alt oder jung – 
jede Stimme zählt und ist ein Geschenk an 

die Welt. Besonders laden wir alle zu diesem 
Gottesdienst ein, die sich ehrenamtlich in der 
Gemeinde engagieren. Der Gottesdienst wird 
mit dem Vorbereitungsteam für Familiengot-

tesdienste gestaltet.

Pastorin Simone Ripke
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Jugendliche im Pfarrsprengel Anmeldung zur Konfirmation 2028

Sieben junge Menschen im Pfarrsprengel 
übernehmen Verantwortung

Kinder und Jugendliche haben in unserem 
Pfarrsprengel einen festen Platz. Das Kinder- 
und Jugendgesetz gibt Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen in der Nordkirche 
weitreichende Rechte. Werden Belange der 
jungen Menschen berührt, sichert das Gesetz 
ihnen das Recht auf Beteiligung zu.
Bei uns hat die Jugendbeteiligung jetzt Gesich-
ter: Am 18.4.2026 hat das erste Kinder- und 
Jugendforum Arif, Elise, Frederik, Mara, Merle, 
Nayla und Tessa in unseren Kinder- und Jugend-
ausschuss (KJA) gewählt.
Diese sieben Jugenddelegierten engagieren 
sich im KJA und wollen an der Gestaltung und 
Entwicklung der Jugendregion mitwirken.

Konferanmeldung mit der Konfirmation 
2028 ab jetzt möglich

Für die Geburts-Jahrgänge 2013/2014 
(bis Juni/Juli 2014), die bis zum Juni/Juli 2028 
14 Jahre alt sind

Hast Du Lust, Dich mit Gleichaltrigen zu 
treffen – miteinander Spaß zu haben und 
zusätzlich Dich über Gott und die Welt auszu-
tauschen – den evangelischen/christlichen 
Glauben kennen zu lernen?

Melde Dich bei uns: 
Pastores Wilmer 04158/ 890 96 80 oder 
wilmer@web.de 
Betreff: Konferanmeldung 2026

Wir schicken gerne ein Anmeldungsformular 
und weitere Infos zu.

Eine Schnupper-Rallye für Euch zukünftige 
Konfis und für Eure Eltern ist für den Mittwoch, 
den 1. Juli um 18:00 Uhr geplant. Hier könnt Ihr 
auch schon Eure Mitkonfis aus dem Pfarrspren-
gel treffen.

Wir haben im Konfer „Gemeinde-Phasen“, wo 
die Konfis aus Schwarzenbek sich 14-täglich 

Erstes Kinder- und Jugendforum in Siebeneichen

Weitere Mitglieder sind der Jugendmitarbeiter 
Lennart Feldmann, Pastorin Gabriela Wilmer, 
Roman Röpstorff (Fachstelle des Kirchenkrei-
ses) und Kay Johannsen (für den Pfarrsprengel).
Auf der ersten Sitzung des KJA am 27.05.2026 
wurde wieder gewählt: Mara Koop als 1. Vorsit-
zende und Merle Lindhofer als Stellvertretende 
Vorsitzende.
Alle Mitglieder des KJA nehmen gerne Themen, 
Wünsche und Anregungen zu Angeboten für 
junge Menschen entgegen. Im Gottesdienst am 
27.9.2026 bietet sich eine Gelegenheit den KJA 
kennenzulernen.	                      Kay Johannsen

Einladung zum regionalen Gottesdienst 
Sonntag | 27. September | 11 Uhr

St. Andreas- Kirche Sahms
Gottesdienst mit Einführung des

Jugendmitarbeiters Lennart Feldmann
und Einführung der Jugenddelegierten des KJA

Leitung: Pastorin Gabriela Wilmer und Team

treffen und zusätzlich auf Konfertagen am 
Samstag zusammen etwas erleben. Dann gibt 
es die Phase, wo die Konfis des ganzen Pfarr-
sprengels sich treffen. Begleitet wird der Konfer 
von den Pastores und Teamer*innen (Jugend-
liche) sowie von Jugenddiakon Lennart Feld-
mann. 

Es macht Spaß, mit vielen Konfis unterwegs zu 
sein … so fahren wir auch mit allen Konfis aus 
dem Pfarrsprengel auf Konferfahrt.

Bei der Schnupper-Rallye sollen zum einen Eure 
und Ihre Fragen Raum bekommen, könnt Ihr 
die Pastores Wilmer, eure zukünftigen Mitkonfis 
und ein paar Teamer*innen kennenlernen und 
schon mal ein bisschen Spaß haben.

Bitte meldet Euch/melden Sie sich zur Schnup-
per-Rallye per Mail wilmer@web.de unter An-
gabe von Namen, Personenanzahl und Telefon-
nummer an.

Wir freuen uns auf Euch und 
auf Sie als Konfi-Eltern! 

Die Teamer*innen und 
Pastores Stefan und Gabriela Wilmer

…und dann legen wir nach 
den Sommerferien richtig los! 
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Rückblick: Übernachtung 
in der St. Franziskus-Kirche

Ein ganz ungewohnter Anblick: Auf der Empo-
re in der St. Franziskus-Kirche werden fröhlich 
Luftmatratzen aufgeblasen, Isomatten aus-
gerollt und Kuscheltiere platziert. Diese Nacht 
schlafen wir in der Kirche!

10 Kinder und 4 Betreuer finden gerade so 
Platz. Nun wird die Kirche erkundet. Dabei 
schauen wir uns die Ikonen an der Kanzel ganz 
genau an. Wie faszinierend: da sind lauter Vögel 
gemalt. Franz von Assisi, von dem unsere Kirche 
ihren Namen hat, hat die Natur und die Tiere 
wertgeachtet, bereits vor 800 Jahren! Beson-
ders haben ihn Vögel fasziniert und auf diesem 
Bild ist dargestellt, wie er den Vögeln predigt. 
Ein anderes Bild zeigt kranke Menschen. Fran-
ziskus hat sich um sie gekümmert. Sogar ein 
Mann mit nur einem Bein ist zu sehen.

Noch vieles gibt es zu bestaunen. Was sind 
gotische Bögen?? Auch ein großes, buntes 
Glasfenster. Da sieht man, wie Jesus das letzte 
Mal gemeinsam mit seinen Freunden isst. Dann 
ist Herr Götze auch schon da und zeigt uns die 
Orgel, auch die allerkleinste Pfeife, so groß, wie 
ein Bleistift.

Nach einer (tatsächlich) ruhigen Nacht wird 
alles wieder eingepackt und ein Frühstück im 
Franziskus-Haus genossen. Schon ist die Zeit 
vorbei und die Kinder werden von ihren Eltern 
abgeholt. Vielleicht haben sie ja in der nächs-
ten Nacht vom Zimbelstern an der Orgel ge-
träumt…..

Ute Pokoiewski
Arbeit mit Kindern

Und darüber habe ich mich wirklich gefreut:
Dieses Bild hat mir meine Gitarrenschülerin 
Nikita (7 Jahre alt) geschenkt. Sie war bei der 
Kirchen-Übernachtung dabei.

Kinder Familien / Kita

Aus alt macht WOW!
Der Fahrzeugberg auf dem Außengelände der 
KiTa St. Franziskus hat durch die tägliche Nut-
zung von ca. 274 Kinderfüßen und vielen Fahr-
zeugen in den letzten 20 Jahren stark gelitten.
Der Förderverein hat die Idee einer neuen Fahr-
zeugstraße bei der Ingeborg Gross Stiftung 
eingereicht. Es sollte unser Glück sein, denn 
die Stiftung hat eine großzügige Summe zur 
Verfügung gestellt. Und als wäre das nicht 
schon großartig genug, hat unser Förderverein 
zusätzlich noch eigene finanzielle Mittel mit 
eingebracht, um das Projekt Wirklichkeit wer-
den zu lassen.
Während der Osterschließzeit ist der alte Fahr-
zeugberg einer neuen Fahrzeugstraße gewi-
chen. Unser Förderverein Schwarzenbeker 
Zwerge und die Ingeborg Gross Stiftung haben 
es möglich gemacht!
Unser Träger, die Kirchengemeinde Schwarzen-
bek, und die gesamte KiTa St. Franziskus sind 
einfach begeistert. Jetzt können unsere KiTa-
Kinder mit den Fahrzeugen fröhlich düsen, flit-
zen und die Zeit auf dem Außengelände noch 
mehr genießen.
Wir bedanken uns bei unserem einmaligen För-
derverein Schwarzenbeker Zwerge, ohne deren 
Einsatz und tatkräftige Unterstützung dieses 
Projekt nicht möglich gewesen wäre!
Nathalie Spanke
Leitung Kita St. Franziskus

Neun neue Familienpatinnen 
starten ins Ehrenamt

Im Kreis Herzogtum Lauenburg stehen ab sofort 
neun neue Familienpatinnen bereit, um junge 
Familien im Alltag zu unterstützen. Am Sams-
tag, 25. April 2026, haben die Teilnehmerin-
nen ihre kreisweite Qualifizierung erfolgreich 
abgeschlossen und sind nun bestens auf ihre 
ehrenamtliche Aufgabe vorbereitet. Die neuen 
Familienpatinnen kommen aus Kuddewörde, 
Lauenburg, Büchen, Schwarzenbek, Mölln und 
Ratzeburg. Künftig werden sie Familien mit 
Kindern im Alter von ein bis drei Jahren ein-
mal pro Woche begleiten und entlasten. Einige 
Patinnen haben bereits ihre ersten Einsätze 
vermittelt bekommen, andere freuen sich da-
rauf, ihre Patenfamilien in naher Zukunft ken-
nenzulernen. Das Projekt Familienpaten leistet 
seit vielen Jahren einen wertvollen Beitrag zur 
Unterstützung junger Familien im Kreis Her-
zogtum Lauenburg. Durch ihr ehrenamtliches 
Engagement schenken die Patinnen Zeit, Auf-
merksamkeit und praktische Hilfe - genau dort, 
wo Familien im Alltag Entlastung benötigen.
Wenn auch Sie Interesse haben, das Projekt 
Familienpaten ehrenamtlich zu unterstützen, 
haben Sie schon jetzt die Möglichkeit, sich für 
die nächste Schulung anzumelden. Diese findet 
im Frühjahr 2027 statt.
Nadine Kukat
Koordinatorin Familienpaten
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FrauenfrühstückJeweils am letzten Dienstag im Monat findet von 9:30 bis 11:30 Uhr das Frauenfrühstück im Gemeindehaus statt.
28. Juli 	 Bertha von Suttner 		  Marianne Kubelke25. August 	 Johannes Gutenberg 		  Carmen Meinke29. September 	Vincent van Gogh 		  P. Andreas Schöer27. Oktober 	 Erdmuth von Zinzendorf 			  Marianne Kubelke24. November 	 Ein Gleichnis		 		  Ute Pokoiewski

Leitung: Marianne Kubelke

Bewegte Jahre

Den Weg ab der Lebensmitte gemeinsam suchen 

und gehen. Brunchen, Impulse, Gespräche. 

9.30-12.00 Uhr im Franziskus-Haus

7. Juli 	 Pastorin Simone Ripke 

	 berichtet über ihre Arbeit

1. September 	 Pastorin i.R. Christiane Klinge 

	 ist unser Gast

6. Oktober 	 Denise Akram informiert über 		

	 den Pflegestützpunkt im Kreis 	

	 Herzogtum Lauenburg

3. November  	 Pastor i.R. Martin Stählin spricht 	

	 über Bonhoeffer

Bitte telefonische Anmeldung im Kirchenbüro 

(Tel. 89230)

Kindertreff

Familienzentrum St. Elisabeth Pinnwand

Kreativ-Café
An jedem 2. und 4. Mittwoch im Monat, in 
der Zeit von 15 bis 17 Uhr, treffen sich Frauen 
unterschiedlichen Alters im Familienzentrum, 
Verbrüderungsring 41, um gemeinsam kreativ 
zu sein. Ob Malen, Zeichnen, Handarbeiten 
oder Basteln – hier findet jeder Raum für seine 
kreativen Ideen. 
Materialien bringt jeder selbst mit. 
Die Teilnahme ist kostenlos!

Spielenachmittag
Spielenachmittag mit Kaffee und Kuchen im 
Gemeinderaum des Familienzentrums am
Samstag, den 14.11.2026, von 14 bis 16.30 Uhr 
(Bitte um Anmeldung bei Frau Mücke 
oder Pastorin Ripke)

Walk & Talk
Jeden Dienstag um 11.30 Uhr
Treffen am Glockenturm vor dem Familienzen-
trum St. Elisabeth. Bewegung an der frischen 
Luft und anregende Gespräche. Ob als Single, 
Eltern oder Großeltern, alle sind willkommen.

Flohmarkt von Frauen für Frauen 
Nächster Termin 11.09.2026 
von 19 bis 21 Uhr 
im Familienzentrum St. Elisabeth. 
Standplätze werden ab Mitte Juli für 
September vergeben.

Aktuelles

Kontakttreff 
für Schwangere, frischgebackene Eltern 
oder zugezogene Familien 
jetzt mit Beratung und neuen Impulsen durch 
die Frühen Hilfen/Anlaufstelle Alpha, jeden 
dritten Mittwoch im Monat von 9:30 -11:00 
Uhr im Familienzentrum St. Elisabeth

Wut tut gut und macht Mut
Mittwoch, 21.10.2026, 15:30 bis 17:30 Uhr
Gemeinsamer Nachmittag mit Pastorin Simone 
Ripke und Silke Meyer (Frauenwerk)
Für Rückmeldungen wenden Sie sich gerne an 
Pastorin Simone Ripke.

„Mama lernt Deutsch“ 
kostenloser Deutschkurs für Mütter und Frau-
en, Montag & Dienstag von 9 bis 12 Uhr 
Bei Interesse bitte melden bei der Kursleiterin 
Ramona Zschauer 
zschauer@kirche-schwarzenbek.de

samstags von 10 bis 12 Uhr 
für Kinder von 4 bis 12 Jahren. 
Ute Pokoiewski und ihr Team 
freuen sich auf Euch im 
Ev. Familienzentrum St. Elisabeth
am  22.08. | 26.09. | 14.11. | 5.12.

Kinder- Wochenendfreizeit

Freitag 11. bis Sonntag 13. September 2026 
im Jugendheim Lichtensee in Hoisdorf. 
Um das Haus herum gibt es ein schönes 
Gelände mit Spielplatz, Fußballtoren und 
Volleyballnetz. Wir hören und erleben die 
Geschichte von Josef und seinen 11(!) Brüdern.
Sei mit dabei – wir freuen uns auf dich!
Ute Pokoiewski und Team

Infos über das Kirchenbüro: 
kirchenbuero@kirche-schwarzenbek.de
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Pastorin Simone Ripke – 
Offene Tür 

jeden zweiten Dienstag im Monat 
von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr 

Amtszimmer im Familienzentrum 
14. Juli | 8. September | 13. Oktober 

10. November | 8. Dezember

PinnwandPinnwand

Ökumenische Andachten 
„Hoffnung für die Welt“

dienstags 18.30 Uhr – 19.00 Uhr

18. August
Neuapostolische Kirche 
Kleiner Schmiedekamp

15. September
Freie Evangelische Gemeinde 

Hamburger Straße

Freies Adventssingen 
(ökumenisch) 

Sonntag 6. Dezember 
St. Franziskus-Kirche

Was bedeuten die 6 Fenster unter 
dem Abendmahlsfenster? 

Immer wieder wird mir als Kirchenhüterin 
von Besuchern der St. Franziskus-Kirche 

diese Frage gestellt.
 Die Künstlerin Illo von Rauch-Wittlich hat diese 

Fenster nach dem Sonnengesang und aus 
dem Leben des Franz von Assisi gestaltet. 

Sie zeigen von links nach rechts:
das Wasser, die Erde, die Vogelpredigt, seine 

Hände mit Stigmata, die Gestirne und das Feuer. 

Sie sind neugierig geworden?

 Die Kirche ist geöffnet am Mittwoch und
am Sonnabend von 10 bis 12 Uhr. 

Marianne Kubelke

Spende

Unsere Angebote in der Kirchengemeinde leben auch von Ihren Spenden.
Alle Spenden bleiben in unserer eigenen Kirchengemeinde

 und sind steuerlich absetzbar!
Man kann einmalig oder auch regelmäßige spenden 

(auch freiwilliges Kirchgeld genannt).

Spendenkonto:
Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg Treuhandkonten KG 

BIC: NOLADE21RZB 
IBAN: DE55 2305 2750 0086 0484 93 

Kreissparkasse Hzgt. Lauenburg

Bitte geben Sie den Verwendungszweck Ihrer Spende an.
 (z.B.: Seniorenarbeit, Kinder- und Jugendarbeit, Kirchenmusik, 

Kirche, Friedhof, Gemeindebrief…)

Bis 300 € reicht dem Finanzamt ein Kontoauszug als Spendenbescheinigung. 
Sollte Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, 

dann melden Sie sich gern bei uns.

Wir sagen allen, die helfen wollen, Dankeschön!

Dieser QR Code führt Sie auf unsere Internet-Seite, 
dort können Sie direkt über die App spenden.

Spende
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KirchenmusikKirchenmusik
Paul-Gerhardt-Gedenkjahr 

„Geh aus, mein Herz“ 

In diesem  Jahr gedenken wir des 350. Todesta-
ges von Paul Gerhardt. Er starb am 27. Mai 1676. 
In vielen Städten und Kirchengemeinden gibt 
es dazu Konzerte, Ausstellungen, Gottesdienste 
und Festivals – besonders in Lübben, wo Ger-
hardt seine letzten Lebensjahre verbrachte und 
starb. 

Die Medienabteilung unseres Kirchenkreises 
Lübeck-Lauenburg hat im April im Rahmen ei-
ner Reihe auf Instagram zu diesem Thema eine 
Aufnahme von unserem Jugendchor gemacht. 
Der Jugendchor singt Strophen aus dem Lied 
„Geh aus, mein Herz“. In nächster Zeit wird 
dieses Video veröffentlicht werden. Sie finden 
die Videos auf www.instagram.com/kirche_LL 
oder direkt bei Instagram unter Kirche_LL.

KONZERTE

Freitag | 03.07.2026 | 19 Uhr 
Kirche in Lütau | Kultursommer am Kanal
Bläserklänge auf der Apfelwiese  | Eintritt frei 
Posaunenchöre Schwarzenbek + Lütau 
Auf der schönen Apfelwiese hinter dem Ge-
meindehaus in Lütau präsentieren in einem 
gemeinschaftlichen Konzert der Posaunenchor 
Lütau (Leitung: Jan Lamp) und der Posaunen-

chor Schwarzenbek (Leitung: Markus Götze) 
Musik aus verschiedenen Zeiten und in unter-
schiedlichen Stilrichtungen: ein buntes Pro-
gramm von und für Jung und Alt.

Sonntag | 12.07.2026 | 18.00 Uhr
Kapelle Neuer Friedhof Schwarzenbek
Kultursommer am Kanal
Musik für Trompete und Klavier  |  Eintritt frei
Markus Jarms (Trompete)  |  Markus Götze (Kla-
vier) In der idyllischen Umgebung des Neuen 
Friedhofs an der Möllner Straße steht die Auf-
erstehungskapelle. Hier präsentieren die Mu-
sizierenden Markus Jarms und Markus Götze 
einen bunten musikalischen Blumenstrauß mit 
Stücken aus verschiedenen Epochen von der 
Barockzeit bis heute

Sonntag | 19.07.2026 | 18.00 Uhr
Regionalkonzert 1  | Andreaskirche Kuddewör-
de
Wunschkonzert zum Thema „Lieder von 
Paul Gerhardt“ | Eintritt frei
Kreiskantor Michael Buffo, Cornelius Schnei-
der-Pungs (Sahms und Siebeneichen) und 
Markus Götze (Schwarzenbek) präsentieren 
ihr Können auf der Orgel: Sie improvisieren 
zu Liedern von Paul Gerhardt, die sich die 
Konzertbesucher:innen wünschen dürfen.

Samstag | 22.08.2026 | 18 Uhr  
St. Franziskus-Kirche Schwarzenbek
Vokalensemble „Con Sequence“

Sonntag | 27.09.2026 | 18 Uhr  
Regionalkonzert 2   
St. Franziskus-Kirche Schwarzenbek
Chormusik – facettenreich  | Eintritt frei
St. Franziskus-Kantorei Schwarzenbek, 
Jugendchor Schwarzenbek, 
Posaunenchor Schwarzenbek 
(Leitung: Markus Götze) und 
St. Franziskus-Flötenensemble 
(eigene Leitung)

Sonntag |  11.10.2026  |  18 Uhr  
St. Franziskus-Kirche Schwarzenbek
Orgelkonzert; Markus Götze  
Eintritt frei

Sonntag |  01.11.2026  |  18 Uhr  
Regionalkonzert 3  | St. Andreas-Kirche Sahms
Posaunenchor Schwarzenbek  
Eintritt frei

Sonntag |  15.11.2026  |  17 Uhr  
St. Franziskus-Kirche Schwarzenbek
Konzert zum 25-jährigen Bestehen  
St. Franziskus-Flötenensemble  
Eintritt frei

Sonntag |  29.11.2026  |  17 Uhr  
St. Franziskus-Kirche Schwarzenbek
Adventskonzert der Schwarzenbeker 
Liedertafel  
Eintritt frei

Sonntag |  20.12.2026 (4. Advent) | 18 Uhr 
St. Franziskus-Kirche Schwarzenbek
St. Franziskus-Kantorei 
Orchester und Solisten
Saint-Saëns: Weihnachtsoratorium
Bach: Schwingt freudig euch empor BWV 36
Leitung: Markus Götze
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Unter Gottes Segen Unter Gottes Segen
KonfirmationenFebruar bis April 2026

3. Mai 2026 

10. Mai 2026 
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GottesdiensteGottesdienste



Geh aus, mein Herz, und suche Freud 
in dieser schönen Sommerszeit! 

EG 503 Paul Gerhardt 

Save the date
Liebe Gemeindemitglieder,

ganz herzlich laden wir Sie zur Gemeindeversammlung ein! 

WANN 
Sonntag, 13. September 2026 

Familiengottesdienst ab 11 Uhr  
Im Anschluss wird für das leibliche Wohl gesorgt. 

Ab 13 Uhr Gemeindeversammlung 

WO 
Ev. Familienzentrum St. Elisabeth 

Verbrüderungsring 41 
21493 Schwarzenbek 

WAS 
Der Kirchengemeinderat informiert 
über die neuesten Entwicklungen 

in der Gemeinde und im Pfarrsprengel. 

Bitte merken Sie sich den Termin schon heute vor! 


